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Der Markt Teisnach erlässt auf Grund des Art. 23 Satz l der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern - Gemeindeordnung (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBI. S. 796, BayRS 2020-1-1-1 ), die zuletzt durch§ l des Gesetzes vom 9. März 2021 (GVBI. S. 7 4) 
geändert worden ist, folgende Satzung: 

§ 1 
Änderung der Satzung 

( l) Nach § 2 der Satzung wird folgender§ 2a angefügt: 

„§2 a 
Mitführen von Tieren 

( l) Wer in den öffentlichen Grünanlagen Tiere mitführt, hat dies so zu tun, dass andere 
Benutzer nicht gefährdet, geschädigt oder belästigt und die Grünanlagen nicht 
verunreinigt werden. 
(2) Hunde dürfen nur an einer höchstens 150 cm langen reißfesten Leine mitgeführt 
werden. Die Person, die einen Hund führt, muss jederzeit in der Lage sein, das Tier 
körperlich zu beherrschen. 
(3) Es ist verboten, Tiere jeglicher Art auf Spielanlagen mitzuführen. 
(4) Für ausgebildete Dienst- und Gebrauchshunde sowie Blindenführhunde, die im 
Geschirr von einer sehbehinderten Person mitgeführt werden, gelten die Absätze 2 und 
3 nicht. 
(5) Ein Hundehalter bzw. -führer, ist verpflichtet Hundekot umgehend zu entfernen und 
ordnungsgemäß zu entsorgen. Zur Aufnahme von Verunreinigungen durch Hunde hat 
der Hundehalter bzw. -führer geeignete Tüten, Vorrichtungen oder sonstige geeignete 
Mittel mitzuführen. 
(6) Unbeschadet von Absatz l ist das Freilaufenlassen von Hunden nur auf den dafür 
ausgeschilderten Flächen zugelassen. " 

(2) Nach § 6 Nr. l der Satzung wird wie folgt geändert: 

„ l. die in§ 2 und§ 2a aufgeführten Verhaltensvorschriften nicht beachtet," 

§2 
Inkrafttreten 

Diese Änderungsatzung tritt am Tag Ihrer Bekanntgabe in Kraft. 


